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In diesem Frühjahr gab es viele Ver-
änderungen, vielleicht sogar Enttäuschungen. 
Doch wir müssen euch nicht enttäuschen 
und ihr haltet nun ein hesseblättche in euren 

Händen. Diese Ausgabe erhaltet ihr alle. 
Vielleicht gefällt es euch ja und ihr wollt auch 
weiterhin dieses Heftchen bekommen. Dann 
schreibt eine Mail an hesseblaettche@hessen.
vcp.de und ihr werdet einfach in die Liste mit 
aufgenommen! 
Gerne gerne könnt ihr auch mitwirken und 
selbst etwas für das hesseblättche schreiben. 
Wir freuen uns über jeden Beitrag! 

So jetzt hab ich aber genug gequatscht. 
In der heutigen Folge... -  Ach nee, falsch, das 
ist hier ja keine Quarkantenne -  
In dieser Ausgabe geht es um das 
Durchhalten! Also Kopf hoch und einfach mal 
das ganze hesseblättche durchlesen! 

Gut Pfad 
Lea

Neue Mail Adresse!
hesseblaettche@hessen.vcp.de

*n
eu
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Quarkantenne und jetzt? 
EinkurzerRückblick

von Lea

Eines Tages berichteten alle nur noch 
von einem neu entdeckten gefähr
lichemVirus, demCoronaVirus. Ich

nahm es auf die leichte Schulter, wusste
nicht,dasseinVirusmichaufhaltenkonnte.
Erstalsichnichtwiegewohntstudierendurf
te,merkteich“Doch,esgehunsallewasan.”

Wenig später Quarantäne
Allesanders,alleskomisch,
kaumPerspektiven,kaumAufgaben…

Dochdann trafen sich einpaarHansels in
einer Videokonferenz. Sie wollten etwas
machen, nicht nur rum sitzen und nix tun.
Nein, sie wollten andere bespaßen, ihnen
sieetwaslehrenundihnendiePfadfinderei
zeigenn.

Wenig später Quarkantenne 
Eine Woche später das erste Video online! 

Verrückt,wasmanallesschaffenkann!Und
jetzt sind zwanzig Folgen Quarkantenne
später. 573 Minuten Videomaterial alle in
denletzten16Wochenentstanden!

Inzwischen haben allewieder eineArt von
Alltag,einenRythmusgefundenundhaben
Perspektiven geschaffen...  
Die Quarkantenne ist fürmich ein Symbol
des Zusammenhalts, des Loslegens und

desgemeinsamenDurchhaltens!
Danke an alle, diemitgemacht undunsunter
stützthaben!Danke,dasswirdaszusammen
gerockt haben! Es hat mir viel Freude bereitet 
und ist/war einewundervolle Aufgabe, an der
ichmalwieder ein Stückchen gewachsen bin.
IchfreuemichaufweitereProjekte,amliebsten
ohnevielNachdenkenundunterdemMotto

‘Einfach Loslegen!’ 

Ausdem
LandQ

A

Harte Fakten: 

19.03.- 29.06.2020 

573 minuten / 9h 33 min

20 Quarkantenne Videos  
11 QA-Kochstudios  

Das QA-Team: Lea, Stibu, Sebastian, Jakob, Jonas, Lars 
Es fehlen: Melli S., Melli W. und Kilian
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Träumen und
durchhalten

von Lea

durchhalten

Jede*rvonunshatTräume.Dieeinen
mögengrößer,dieanderekleinersein.
Die einen sind schonganznahdran,

die anderen scheinen noch so weit weg wie 
dieSterne.Vielleichthatdereinoderdiean
deresichauchnochgarnichteingestanden,
dass er/sie einen Traum hat.  

Aber eins ist sicher: man darf auch mal
träumen! 

Vor allem in so einer Zeit ist das Träumen 
voneinemPfadilager,einemHajkodereiner
Sippenstundeumsoverständlicher.

ManchmalmüssenwirinsolcheinerPhase
einfach die Zähne zusammenbeißen und
durchhalten.Aberdann!Dannkommtauch
wiederdieZeitdesTuns.Dannheißtesum
setzen,losziehenundzuEndebringen.

Träumen,MachenundDurchhalten,
das ist der Fahrplan!

Du verflogst einen großen Traum, oder erlebst jede Nacht 
spanende Abenteuer in deinen Träumen? Dann schreib 

doch einfach einen Artikel für unsere nächste Ausgabe und 
schickt in an hesseblaettche@hessen.vcp.de.

Foto: H
anna Röw
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durchhalten

AufeinmaltretensieausdemSchattendesInternetsheraus:ProfileundAvatarewerdenzu
realenPersonen.Siebewegensich inProtestmärschenoderversammelnsich inStuttgart
aufderCannstatterWasen,derTheresienwieseinMünchenundinNürnberg.Sienennensich
Corona Demonstranten. Auf HygienedemosmachensieaufihreBedürfnisseundÄngstein
nerhalbderKriseaufmerksam.Dochmehrnoch.SieverbreiteneineneueFormderWahrheit.

SieklärenaufüberVerschwörungen,GehirnwäschenundMassensterilisationen.
SowerdensievondenmeistenalsVerschwörungstheoretikerbezeichnet,dasMedienecho
wargroß.Journalist*innenunddiePolitikzeigtensicherstaunt,woheralldieseMenschen
kamen.Siescheinendermaßenentfremdet,dasssiealsgesellschaftlicheSplittergruppeder

„Verrückten“abgestempeltwerden.

VonflachenErden,VirenundYouTubeVideos
– Verschwörungstheorien in Corona-Zeiten

Verschwörungsmythen sind in ge
wisserWeiseeinHobbyvonmir.Als
Medienwissenschaftler sehe ich

sie als fantastische Geschichten, deren
Argumentationsstruktur ichgernenachspü
re.Ichversuchezuverstehen,welchekultu
rellen Einflüsse hier vermengt werden und
wiedasInternetzurVerbreitungbeiträgt.
Es sollte immer von Verschwörungs
erzählungen oder mythen gesprochen
werden, anstatt von Theorien. Der Begriff
derVerschwörungstheoriegaukeltvor,dass
es hier eine wissenschaftliche Grundlage 
gäbe oder eine überprüfbare These, die
schlichtweg nicht vorliegt. Solche Mythen
sindbeispielsweisedievonStanleyKubrick
gefälschte Mondlandung, die Deutschland
GmbHoderdieflacheErdeunterderentwe

derEchsenmenschenoderNazisleben.
EssindbereitsmehrereJahre,dieichsolche
Geschichten überwiegend mit Belustigung
verfolge und gerne hätte ich einen humo
ristischen Beitrag verfasst über dieQAnon

Verschwörungstheorie, die für einige den
KernderCoronaProtestezubildenscheint.
QAnon ist dabei das Pseudonym einer an
geblich anonymen Internetquelle aus dem
weißen Haus. Auf diese Quelle lässt sich die 
Erzählungzurückführen,dassBillGatesdie
Weltgesundheitsorganisation (WHO) durch 
seine Spenden kontrolliere. DieWHO habe
in seinem Auftrag Corona entwickelt, um
Zwangsimpfungen der Weltgemeinschaft 
durchzusetzen. Durch diese Impfungen
sollen wir wahlweise sterilisiert oder fern
gesteuertwerden. Klingt alles ziemlich ver
rückt? Dann lest euch gerne einmalweiter
ein.DieQAnonVerschwörungserzählungist
eine der umfangreichsten und umfasst zu
sätzlich Vampirismus, Forschungsanlagen
unter der Erde und einen Krieg, der von
geheimen Armeen geführt wird. Obwohl
diesnachdemDrehbucheinesSciFiklingt,
glauben Menschen aus unterschiedlichen

Gründendaran.

Foto: unsplas.com
 / Tom

 Radetzki
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durchhalten

Verschwörungserzählungen gibt es be
reits seit Jahrhunderten. Mythen über
Geheimbünde wie beispielsweise Illumi
naten, die das Weltgeschehen hinter der
öffentlichenBühnedirigieren. Anscheinend
neigen wir dazu, solchen Mythen Glauben
oder zumindest Aufmerksamkeit zu schen
ken. Es gibt einige Mechanismen, die in
jedem Verschwörungsmythos zu finden
sind.DieseMythengebeneinestarkverein
fachteErklärungfürkomplexeodernichtzu
erklärende Ereignisse. Die Dynamik hinter
der CoronaPandemie ist kaum zu verste
hen und wir suchen alle nach Erklärungen. 
Da ist es verständlich, an der einfachen
Antwort Gefallen zu finden, dass ein
Schattenstaatdafürverantwortlichseinsoll.
DurchAngst undUnsicherheitwird ein sol
cher Mythos noch befeuert. Hinzu kommt
unser Hang zu spektakulären Erzählungen.
Große Ereignisse benötigen einen großen 
Auslöser;derbewusstgezüchteteVirusaus
demLaborwirdsoplausibleralseinwillkür

licherZufallderNatur.

NunkannderGlaubeansolcheErzählungen
als Phänomen einer Gruppe von harmlosen 
Aluhutträgern abgetan werden, die sich
im schlimmsten Fall selbst schaden. Zum 
Beispiel der flat earther Mike Hughes, der
im Februar mit einer selbstgebauten Rakete 
versuchte,seine„Theorie“derFlachenErde
zu belegen und dabei tödlich verunglückte.
EszeigtsichindenletztenJahrenallerdings
eine zunehmende Radikalisierung dieser
Gruppen, oder zumindest Einzelner, im

UmfeldvonVerschwörungsmythen.
Hier kommen wir zur großen Gefahr von

Verschwörungsmystikern.Siesinddarauf
angewiesen ein Feindbild zu kreieren. An
dem Feindbild der „bösen Anderen“ defi
nieren sie sich selbst als die Guten, die
Auserwählten oder Aufgewachten. Wie 
diese „Anderen“ aussehen, die heimlich
die Welt regieren, ist vielfältig ausgeprägt.
Dazu gehören Weltkonzerne, Ausländer,
Reptilienmenschen und der all time favou
riteallerVerschwörungsmythen:dieJuden.
Ein Großteil der Verschwörungsmythen
ist im Kern AntiJüdisch und beruft sich
auf die vermeintliche Finanzherrschaft des
Weltjudentums,dieRothschild-Verschwörung 
oder die Protokolle der Weisen von Zion. 
DieserWeltanschauungfolgtinDeutschland
zum Beispiel die Reichsbürgerbewegung,
die in den letzten Jahren ins Licht der
Öffentlichkeit gerückt ist. Sie wird mitt
lerweile vom Verfassungsschutz beob
achtetet, da bekannt wurde, dass es sich
hierbei um eine, in Teilen bewaffnete und
gewaltbereite Gruppe handelt¹. Auch der 
Attentäter von Hanau hat sich im Umfeld 
derReichsbürgerradikalisiert. ImKernliegt
dieses AntiJüdische Weltbild aber vielen

Verschwörungsmythenzugrunde.

Wenn Verschwörungsmythen schon so
lange existieren und Gruppen wie die
Reichsbürger bereits überwacht wer
den, worin liegt dann die Gefahr der ak
tuellen Situation? Es ist nicht bekannt,
wie viele Verschwörungsmystiker es in
Deutschlandgibt,daeinewissenschaftliche
Untersuchung dieser Gruppen beinahe un
möglich ist. Sie sind in der Regel sehr auf
Eigenschutz bedacht und treten eigentlich

¹Der Verfassungsschutz beobachtete zum 31. Juni 2019 
19.000 Personen als „Reichsbürger und Selbstverwalter“. 
Davon werden ca. 950 als Rechtsextremisten eingestuft. 
490 davon sind „Inhaber waffenrechtlicher Erlaubnisse“. 
Sie besitzen also die Erlaubnis zum Führen bestimmter 

Schusswaffen.

nur selten öffentlich auf. Es lassen sich zwar
Zahlen schätzen, diese sind aber nur vage
interpretierbar. So verzeichnet die Website
der FlatEarthSociety etwa 300.000 Aufrufe
proTagund inderTelegramChatGruppedes
VerschwörungsmystikersAttilaHildmannlesen
über 10.000 Nutzer*innen seine Nachrichten.
Es lässt sich aber nicht bestimmen,wie viele
nur aus Vergnügen, als Zaungäste kopfschüt
telnddiesemSpektakelfolgenundwerwirklich

daran glaubt. 
Jedochgehenbei denCoronaProtesteneben
diese Hardliner der Verschwörungsmystiker
auf Bekehrungsmission. Es ist davon auszu
gehen,dassderüberwiegendeTeilderCorona
Demonstrierenden nicht diesen Hardlinern
angehört. Die meisten dürften Menschen mit
ernsthaften Anliegen sein, die Angst um ihre

Grundrechte oder ihre Zukunft haben. 
Hier werden sie allerdings mit den neuen 
Wahrheiten konfrontiert. Diese stünden in den
richtigen Quellen,denfreien Medien,wiesiesich
nennen. Diese Quellen erscheinen in seriöser
Form, in Büchern und Broschüren, aber vor
allem im Internet. Geht man beispielsweise 
auf den Youtube Kanal „Wissensmanufaktur
– Institut für Wirtschaftsforschung und
Gesellschaftspolitik“, so finden sich hier
Nachrichten, Interviews und Talks, die aus
sehen wie von ARD und ZDF produziert.
Hinzu kommen Persönlichkeiten wie die
ehemalige Tagesschau Moderatorin Eva
Hermann. Sie moderierte im Fernsehen ein
mal seriöse Nachrichten, ist aber schon lan
ge in Verschwörungskreise abgedriftet. Die
Redner*innen in diesen YouTubeVideos über
bietensichmitDoktorenundProfessorentiteln.
Alles soll den Anschein der Seriosität und

Wissenschaftlichkeit vermitteln. Es ist darauf 
ausgelegt, gezielt ein älteres Publikum mit
weniger Medienerfahrung zu täuschen, aber
auch Jüngere sind dagegen nicht immun. Im
SchafspelzderseriösenBerichterstattungwird
hier rassistische, sexistische und schlichtweg
menschenfeindliche Ideologie verbreitet und 

Angstgeschürt.

MiristandieserStellevorallemwichtig,dassein
Bewusstseingeschaffenwirdfürdasgewaltige
AusmaßdiesergezieltenFalschinformationim
Netz und der offensiven Bekehrungsversuche
dieser Gruppen, die sich die momentane

UnsicherheitundAngstzunutzemachen.
Es gibt bestimmt in jedem Bekanntenkreis
mindestens eine*n der*die beginnt, diese
Mythen aufzugreifen und selbst zu verbreiten.
Es ist enorm wichtig, mit diesen Personen
in den Dialog zu treten, bevor sie gänzlich in
diese Verschwörungserzählungen abdriften.
NurandieserStelle,könnensievonFreunden
oderBekannten noch erreichtwerden. Sobald
sie sich zu tief in diesem System bewegen,
zeigen sich Betroffene immun für rationale
Argumentationen. Ich möchte euch daher er
mutigen, dass ihr im Falle des Auftretens sol
cherTendenzenaktivGegenredeeinlegt,auch
wenn es, gerade bei Freunden, schwer fällt.
Leidermussnocherwähntwerden,dassnicht
mit allen noch diskutiert werden sollte. Wer sich 
im Wald der Verschwörungserzählungen ver
laufenhat,wird imZweifelsfall eureArgumente
gegen euch verwenden und die entstehende 
AufmerksamkeitaufdieDiskussionistWasser
aufdenMühlenderVerschwörungsmystiker.Im
schlimmstenFallwerdenKritiker*innenvonal-
ternativen MedienundVerschwörungsmythen
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durchhalten

²Als doxing wird das gezielte Sammeln von Privatinforma-
tionen bezeichnet bspw. Adresse, Telefonnummer, Bilder, 

Arbeitgeber usw.. Diese werden dann veröffentlicht und es 
wird zum Angriff auf die entsprechende Person aufgerufen 

durch Diffamierung und Bedrohung.

Wer sich ausführlich mit dem Thema beschäftigen möchte, 

dem kann ich unterschiedliche Veröffentlichungen empfehlen:

Im Netz: Neben der im Artikel genannten Seite der Sekten-Info NRW gibt es mittlerweile eine Vielzahl von Vereinen 

und Initiativen die Nachrichten auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen. Der wohl bekannteste ist der Verein mimika-

ma (mimikama.at). Er leistet Aufklärungsarbeit gegen Fake News und Internetmissbrauch. Mit ihrem Faktenfi nder 

hat sich auch die Tagesschau dem Thema angenommen (Faktenfi nder.tagesschau.de). Hier werden Falschmel-

dungen und Fake News richtig gestellt. 

Zum Lesen: Hier gibt es wirklich unzählige sehr gute Publikationen. Für einen unterhaltsamen und dennoch nicht 

zu oberflächlichen Einstieg empfehle ich den Sammelband „Schöne Digitale Welt“, herausgegeben von Bernhard 

Pörksen und Andreas Narr. Bekannte Persönlichkeiten wie Ranga Yogeshwar und Sascha Lobo nehmen hier aus 

unterschiedlichen Positionen Stellung zur sich breitmachenden Dystopie Internet.

Zum Hören: Wer seine Informationen lieber auf die Ohren bekommt, dem sei der skeptische Podcast aus Hamburg 

„Hoaxilla“ ans Herz gelegt (hoaxilla.com). In über 250 Folgen wurden hier bereits moderne Sagen und Verschwö-

rungsmythen durchaus unterhaltsam auseinander genommen.

mit Hetzkampagnen, OnlineMobbing
oder doxing²zumSchweigengebracht.

Die Beratungsstelle für den Ausstieg
aus religiösen und ideologischen Ge
meinschaften SektenInfo Nordrhein
Westfalen e.V. beschäftigt sich bereits 
vermehrt mit Verschwörungsgläubigen. 
Auf ihrer Internetseite (sekten-info-nrw.
de) findet ihr Argumentationshilfen ge
gen Verschwörungsmythen, Erfahrungs
berichte Betroffener und viele weitere 

nützlicheInformationen.
Es handelt sich dabei um ein zuneh
mendesProblem,dasssichdennochzu
wenig bewusst gemacht und weiterhin 

verharmlostwird.PassivesDurchhalten ist
daher nicht mehr genug. Wir sollten unseren 
Blick für Verschwörungsmythen schärfen
undunsgegenseitigaktivdavorschützen.

Dieser Artikel ist kurz gehalten und das 
Thema ist größer und komplexer als es hier 
dargestellt wird. Ganz im Sinne eines guten 
Verschwörungsmythos bediene ich mich 
dem Mittel der Vereinfachung. Für Kritik und 
Dialog bin ich natürlich immer offen, sen-
det dafür eine Email an (hesseblaettche@
hessen.vcp.de) oder kontaktiert mich über 

Social-Media. 

Gut Pfad 
Heiko
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Neues aus der Pfadiwelt 

Die neue Fassung:MitteJunihatWOSMdieneueFassungdes
„WoodBadge Framwork“ veröffentlicht. Darin ist festgehaltenwie das
Wood Badge, ein internationales Trainingskonzept für Menschen in
Leitungspositionen,weltweitumgesetztwerdensoll.WOSMräumthier

zumerstenMalöffentlichein,dassderKönigsfamiliederZulumitdemRaub
derWoodBadgePerlenjahrzehntelangUnrechtgetanwurde.Wirvomhesseblättche halten 
dasfüreinenSchrittindierichtigeRichtung!

Neuer Freiwilliger im Landeszentrum 
LeonBeierhatseinfreiwilligesJahrimLandeszentrumbeendetundwechseltzurEintracht.
AllesGuteLeonundvielenDankfürDeineArbeit.

NachfolgervonLeonwirdJacob JägervomVCPBadNauheim(PremierLeague).Jacobwird
ab01.09.beiunsaufdemJohannisbergseinunddannraschseineSchwerpunktefestlegen.
HiermaleinBild,IhrwerdetIhnbestimmtbaldaufeinerLandesveranstaltungkennenlernen.

Landeslager 2021?  
Nächstes Jahr soll es ein Sommerlager des
VCP Hessen geben. Das ist der Wunsch der
meisten Stämme in unserem Land und der
Landesführungsrunde.DasVTeamdesleider
abgesagten Lala 2020 hat sich auch dafür
ausgesprochen ein Angebot zu machen, eini
geMitgliederhaben ihreMitarbeit angeboten.
Bei einem abschließenden Treffen wurde be
schlossen,dasseseinganzneuesLagersein
soll, kein umein Jahr verschobenes.Die drei

LagerleiterfürAnbruch2020,JanKellner,LukasSchmidtundHeikoSchmelzstehen leidernicht
mehrzurVerfügung,ihnengebührtgroßerDank.BisCoronakamwarallesimZeitplan,inklusivedie
VorfreudeaufeinaußergewöhnlichesLager.

Jetzt wurde eine Findungsgruppe eingerichtet. Sie besteht aus den beiden Vorsitzenden Anni
Drechsler und Benni Reusch, dazu ausMelli Schulte und Jakob Hoffmann. Wenn bis zum 15.
August2020eineLagerleitunggefundenwird,soderPlan,sollesnächstesJahrca. zwischen 11. 
und 21. August 2021 ein Sommerlager geben.ObdaseinklassischesLandeslagerwirdoderein
etwasanderesFormat–dassolldieneueLagerleitungbeschließen.DieFindungsgruppeistingu
tenGesprächenundfreutsichaberauchunbedingtüberInteressent*innen.Meldenkannmansich
beidenvierMitgliedernoderbeihessen@vcp.de.  

Johannes Bleck neuer Generalsekretär 
GlücklicherweiseistdieStelledesVCPGeneralsekretärsnichtlangefreigeblieben.
Seitdem01.MaiisterNachfolgervonJanBehrendt.Übersichschreibter:

"Ich bin ein kreativer und begeisterungsfähiger Mensch mit einem lebendigen sozialen Umfeld.  
Dank meiner philosophischen Ausbildung sehe ich mich als Querdenker, das Studium der 
Erziehungswissenschaft hat mir methodische und lernpsychologische 
Kompetenzen vermitteln können und durch das Studium der Theologie 
habe ich mich vor allem mit Fragen des sozialen Miteinanders beschäftigt. 
Gesellschaftliche Teilhabe und die aktive Mitgestaltung von Lernprozessen 
sind für mich ein relevanter Teil meines Lebens. Ich freue mich auf neue 
Herausforderungen."

WirfreuenunsaufdieguteZusammenarbeitundwünschenJohannesalles
GuteundGottesSegenfürseineneuenAufgaben.

Die Buschtrommel

Echt Grass
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Es gibt eine Sache, die ich bei den
Pfadfindernsehrschätze:Wirsindein
großer Haufen von ganz verschiede

nenMenschenundjede*rbringtganzunter
schiedlicheStärkenmit.SchonalsSippling
habe ich in Liedernwie ‚dieKraniche‘ oder
‚du machst Kleinholz‘ das Prinzip verstan
den, dass ein Ziel nicht erreicht wird, weil
alle dieselbe Sache besonders gut können.
Stattdessen ist die Vielfalt an Talenten
und Charakteren das, was eine gute
Gemeinschaft ausmacht. Manch einer ist
tolldarin, zuorganisierenundzukoordinie
ren:derperfekteStammesführer.Dienächs
tekenntsichmitdemMaterialbestensaus
undistdeshalbschonseitJahrenMatwart
im Stamm. Wieder andere fühlen sich in
derRangerRoverRolleperfektaufgehoben:
Feuerholzsammeln,spontaneinGroßspiel
starten oder Nachtwache, auf Lagernwird
(Wo)Menpowerimmergebraucht!

Wasichdamitsagenmöchteist,dassnicht
jedeundjederfüralleArtvonAufgabenge
schaffenist.Natürlichistesjedochutopisch
zuerwarten,dassesinjederFührungsrunde
zu jedem Amt die perfekte Person gibt.
Plötzlich soll jemand ein Geländespiel pla
nen,aberkeine*r trautessichzu.Oderdie
Kochgruppe ist abgesprungen, und alle
anderen haben noch nie die Lagerküche
geleitet.  
Es kann eine große Chance sein,
neue Aufgaben zu übernehmen, sich

auszuprobieren und vielleicht sogar neue
Talente zu entdecken. Oft bekommt man
dabei Hilfe von Freunden oder den älteren 
im Stamm. Es gibt aber auch Situationen,
indenenmanplötzlichvoreinerzugroßen
Herausforderung steht, alleine oder als
Sippe.„Da musst du jetzt durch“oder „du
kannstuns jetzt nicht hängen lassen“ sind
gefährliche Sätze in solchen Momenten.
Verstehtmich nicht falsch, natürlichmuss
man sich manchmal auch durchbeißen und 
anseineGrenzegehen.Abervorallem,wenn
eine Aufgabe große Verantwortung mit sich 
bringt, kann das ganz schön angsteinflö
ßend sein. Wenn man also schon kommen 
sieht, dass etwas nicht funktioniert, man
sich dem nicht gewachsen fühlt – wieso
solltemandannnichtganzoffensagen:Ich
trauemirdasnichtzu?

Es zeugt von Stärke, von Verantwortungs
bewusstsein und auch von einem rea
listischen Selbstbild, wenn man offen
ausspricht, dass man eine Aufgabe nicht
schaffenkannoderwill.Werprofitiert,wenn
sich jemand durch eine Aufgabe quält, sie
amEndenichtguterfüllenkann?Ganzehr
lich:niemand.DUmusstdanichtdurchund
DUlässtdabeiauchganzbestimmtnieman
denhängen.Denndas istdastollebeiden
Pfadfindern:Ihrseidnichtallein.

Manchmal erfordert eine große Aufgabe
eben auch eine ehrliche Aufgabe.  

Von großen Aufgaben und Überforderung
von Melli S.

durchhalten

Wie man mit Schwäche Stärke zeigen kann. 
Die Abschlussfahrt meiner Sippe ging nach
Kroatien.Wirwaren sieben 15jährigeMädels
und eine 18jährige Sippenleiterin. Englisch
sprachen wir alle so einigermaßen, auf kroa
tisch konnten wir „guten Tag“ und „Danke“.
In die Rucksäcke hatten wir fröhlich unsere 
Badesachen und Sonnenbrillen gepackt, aber
das Wetter machte uns schnell einen Strich
durchdieRechnung.Eswar trotzdem toll,wir
sind gut gelaunt durch den (verschneiten) 
Nationalpark gewandert und hatten eine wun
derschöne Zeit. An einem Tag liefen wir also 
wiederlos,umzuFußüberdasGebirgeinden
nächsten Ort zu gelangen. Sonnig gestartet,
wurdederTagimmergrauerundderRegenim
merstärker.DerWeg,aufdemwirunterwegs
waren, wurde immer steiniger, rutschiger und
kraxeliger.Plötzlichstandenwirvoreinemsehr,
sehrschmalenGrat,ausgepowertvomAnstieg,
nass bis auf die Unterhosen und nach vier 
StundenimRegenauchnichtmehrallzugutge
launt.WirstandenbestimmteinehalbeStunde
anderWeggabelungundüberlegtenhinundher,
obwirweiterlaufenwollen,solltenundkönnen.

Letztendlichentschiedenwirunsdagegen.Die
Launewurdeimmerschlechter,alswirdenge
samtenWegwiederbergabliefen,mittlerweile
im strömenden Regen. Wir hatten aufgegeben.  
ImOrtangekommenstelltenwir fest,dasses
die beste Entscheidungwar, umzukehren. Der
Weg wäre nicht besser geworden, sondern
nochschwieriger,wirhattenunsversehentlich
auf einen Klettersteig begeben. Mit 15Kilo
RucksäckenundohneAusrüstungistdaskeine
gute Idee.  

Wir haben aufgegeben. Aber es war die rich
tige Entscheidung. Wer weiß, was uns hätte
passierenkönnen?Vielleichtwäreallesgutge
gangen. Vielleicht haben wir eine spektakuläre 
AussichtunddenschönstenOrtKroatiensver
passt.Wassoll’s?Ichbinfestdavonüberzeugt,
dassesbesserist,imZweifelumzukehrenund
keinRisikoeinzugehen,besondersdann,wenn
mandieVerantwortungnichtnurfürsichselbst
trägt. Denn Risikobereitschaft ist nicht immer
Stark.Sondernsiekannauchganzschnellzur
Schwächewerden.

Foto: Peter Kurzock
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durchhalten

Durchhalten
Clever vs. unnötig
Wirhabenzusammengetragen,wowirderMeinungsind,
dass sich durchhalten lohnt und wo eben so gar nicht.

Cl
ev

er
Puzzles

dieletzten50Höhenmeter

Kotheaufbauen

dasletztehalbeJahrvormAbschluss

einArtikelfürsHesseblättche

biszumSchlussbleibenbeieinemLager

MobyDickvonHermanMelville

QuarkAntenne

Herr der Ringe fertig anschauen

HotDogWettessen

dieletzteStaffelHowIMetYourMother

MobyDickvonHermanMelville

vom5MeterTurmspringen

Trump als Präsident 

SnapchatFlammen

SommerohnePfadfinder

U
nnötig

vcp hessen magazinvcp hessen magazin
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Kennt Ihr Spirou? Vielleicht aus der Comic Serie SPIROU UND FANTASIO mit dem unwider-
stehlichen Marsupilami. Da liegt Ihr richtig. Es gibt aber auch noch ein Comicmagazin mit dem 
Namen SPIROU. Und das schon seit 1938. In diesem belgischen Magazin gab es verschie-
denste Comics, meist Fortsetzungsgeschichten, es erschien wöchentlich. Neben Abenteuern 
von ebenjenem Hotelpagen SPIROU konnte man ab 1954 aber auch die Abenteuer der BIBER 
PATROUILLE erleben. Ihr ahnt es schon, es geht um Pfadfi nder.

Geduldspiel!
DasRätselmitdemStuhlunddemTisch

von Jakobdurchhalten

W ie in allen überragenden Zeit
schriften (hb S.45) gibt es auch 
im SPIROU Magazin eine

Rätselseite. Die vom 29. Dezember 1955
hatesinsich.DasRätselmitdemStuhlund
demTischhatbeiderletztenStudienfahrt
desVCPHessen(Piemont)fürrauchende
KöpfeundKritzelpapierknappheitgesorgt.
KannstDueslösen?

Die Aufgabe: Du musst mit einer Linie 
vom Stuhl zum Tisch kommen. Du 
musst dabei jedes Kästchen besuchen, 
aber nur einmal. Ganz einfach. Oder?

Übrigens: den Pfadicomic kann man im 
Landesbüro ausleihen. Die deutsche Aus-
gabe erschien bei Salleckpublications.

Das Rätsel
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Aus den Regionen  Kurhessen

United4Rescue Waffelaktion
VCPKirchhainsammeltGeldfürBündnis

von Jonas

MenschenausdemglobalenSüdenfliehenausverschiedenenGründennachEuropa
weilsieverfolgtwerden,weilKriegherrscht,oderweilschlichtdiewirtschaftlichen
Bedingungen in ihren Herkunftsländern nicht gut genug sind. Viele wagen dabei 

denWegüberdasMittelmeer,invielzuvollbesetzten,vielzukleinenBootenundkommen
inSeenot.

Manlässt keine Menschen ertrinken. Punkt.

United4Rescue (www.united4rescue.com)
ist ein breites Bündnis zur Unterstützung
der zivilen Seenotrettung, initiiert von der
Evangelischen Kirche in Deutschland. Um
nichtnurzuzusehen,wolltenwirauchetwas
tununddieAktionunterstützen.

Also haben wir von der Sippe Wölfe am
Sonntag,den01.MärznachdemGottesdienst
ein Kirchenkaffee mit Waffelverkauf veran
staltet. Die gesamte Gemeinde war dazu
eingeladen, und so fanden sich auch gut
25 Personen ein, um unserer Waffeln zu
genießen. 

Unser Waffelrezept: 
100mlneutralesÖl(SonnenblumenoderRaps)

100gZucker
3  Eier 
250gMehl
1PrieseSalz
1TeelöffelBackpulver
200mlMilch

MitunsererAktionhabenwiresgeschafft85€
fürdasBündniszusammeln.

Vielen Dank an alle Besucher*innen und alle
Helfer*innen!  

Das Helfen geht weiter  
GeradejetztinderCoronaPandemieistjedoch
nicht nur die Seenotrettung wichtig, sondern
auch,dieBedingungenindenLagernandenEU
Außengrenzen zu verbessern. Die Menschen,
dieinMoriainGriechenlandinLagernleben,ha
bennichtdieMöglichkeitMindestabständeein
zuhalten oder regelmäßigHände zuwaschen.
Das Ziel von #LeaveNoOneBehind (dt. lasse 
niemandenzurück)istes,denpolitischenDruck
zuerhöhen,umdieseLageraufzulösen.
Helfen Siemit undmachen Sie auf die katas
trophalen Zustände aufmerksam. Hängen Sie
PlakateaufoderbringenSiedasThemainper
sönlichenGesprächenaufdenTisch.Überden
QRCodeerhaltenSieeineListeanIdeen,dienur
nochdaraufwartenumgesetztzuwerden.Wir
erlebengeradeeinegroßeWellederSolidarität
inunseremLand–lassenwirsienichtinunse
rem„Vorgarten“aufhören.

* Der VCP - Hessen ist Bündnispartner von United4Rescue
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Ausdem
LandLafü

24
Carolin Hartmann

Fahrtenname:Aika

Region:Rhein-Main

ImVCPseit:2009

WiesoLaFü?Weil ich gerne die Arbeit 
auf Landesebene besser kennen-

lernen und mich und meine Ideen 
einbringen möchte.

BesondersprägendesPfadierlebnis:
Der erste Hajk mit meiner eige-

nen Sippe

AußerhalbderPfadis:Habe ich grade 
mein Abi gemacht und fange im 

Herbst an zu studieren
Die Redaktion gratuliert!

Lieblingskuchen:Rotweinkuchen

Die Neuen in der Lafü
Sieben Fragen an:

Maja Jetzen
Fahrtenname:Matcha

Region:Wetterau

ImVCPseit:2008

WiesoLaFü?–

BesondersprägendesPfadierlebnis:
Schwedenhajk als Sippling

AußerhalbderPfadis:Ich habe 
gerade mein Abi gemacht.
Die Redaktion gratuliert!

Lieblingskuchen:Erdbeerboden

Die aktuelle Besetzung der Landesführungsrunde
Aus den Regionen

DominicLucasBroweleit,Kilian"Stibu"Frank,SebastianFriebe,CarolinHartmann,

LeonHornke,MajaJetzen,JulianeMalt,JonathanPeper,MelissaSchulteundMelissaWeber

Vorstand VCP Hessen e. V. 

AnnKathrinDrechsler,"Pixi"RolfGerhardPieragsundBenediktReusch

Doko - Sprecher Jugendbildungsreferent

FelixScheliga JakobHoffmann

Aufgaben:

Große Sitzungsleitung:Jule&Jonathan;Kleine Sitzungsleitung:Stibu&Sebastian;

Neuanfänge:Dominic;Konvent:Sebastian;Bundesrat: 1.Felix,2.MelliW.,3.MelliS.

Beauftragten-Beauftragter:Stibu

Ausgeschieden sind: Kilian Hähn, Jakob Höhr und Simon Lach

*n
eu

Leon Hornke
Fahrtenname:hornie

Region:Rhein-Main

ImVCPseit:2007 imStamm
seit2010angemeldet

WiesoLaFü?Letztlich aus einem 
Bauchgefühl und Neugier heraus.

BesondersprägendesPfadierlebnis:
Auf Fahrten immer wieder das 
Gefühl unendlicher Freiheit zu 
haben, alles ist möglich, 
die einzigen Grenzen sind die 
eigenen.

AußerhalbderPfadis:Sehr schwierig, 
das Letzte war vielleicht mein 
Führerschein vor circa zwei 
Monaten. Da ich mich aus klima-
schutztechnischen Erwägungen in 
Opposition zum Individualverkehr 
befi nde, war und ist es für mich 
spannend und schwierig momentan 
eine vorher für mich nicht verständ-
liche Art der persönlichen Freiheit 
im Auto zu sehen. Das könnte lang- 
bis mittelfristig „prägend“ für mich 
sein, zumindest fühlt es sich 
momentanen bisschen so an.

Lieblingskuchen:Pfannkuchen, am besten 
alsPfannkuchentorteodereinganzunpräten
tiöser Streuselkuchen.

Das Foto stammt vom Interview mit Maja 
in ihrer Funktion als Fridays for Future Aktivistin 

aus der Quark-Antenne Folge 11 vom 28.04.2020.

Hier geht es zur 
Folge  11
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DieneueM
itte

Foto: Peter Kurzock
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H
essen singt neueLied� 

Zuhause

Zuhause
Capo 2

1. Wir
Em
tanzen mit Tarnkappen

Cmaj7
und wir gehen trinken mit

Em/g
falschen

Em/f#
Bärten,

Bis der
Em
Himmel brennt auf dem Nach

Cmaj7
hauseweg und stehlen

Em/g
Obst aus

verbotenen
Em/f#
Gärten.

Mein
Em
Herz ist ein Campmobil

Cmaj7
und ich will segeln gehen.

Em/g
Und jeden Tag

Em/f#
ist alles

neu.

Und
Em
alles ist gut.

Cmaj7
Nichts macht mir Angst. Und

Em/g
ich bin dir immer noch

Em/f#
treu.

Refrain

Em
Nur dein

Cmaj7
liebes Ge

Em/g
sicht macht mich zu

Em/f#
hause auf der

Em
Welt.

Cmaj7 Em/g Em/f#

2. Da
Em
für bleib ich hier und da

Cmaj7
für komm’ ich wieder

Und
Em/g
dafür könnt ihr mir

Em/f#
alle gestohlen sein.

Em
Ich hab ver

Cmaj7
lorenes Ge

Em/g
päck,

Es ist irgendwo aber
Em/f#
immer noch mein – und

Refrain (wdh.)

3. Ein
Em
Rundfunkmast funkt rund und

Cmaj7
ich hab meinen Ra

Em/g
ketenrucksack

Em/f#
auf.

Em
Ich muss wieder

Cmaj7
fort, ich muss

Em/g
ganz hoch hi

Em/f#
nauf.

Ich
Em
geb mir viel Mühe al

Cmaj7
lein zufrieden zu

Em/g
sein. Und vielleicht sieht es so

Em/f#
aus.

Dann
Em
bin ich am Ende zu

Cmaj7
frieden, aber

Em/g
eben nicht zu

Em/f#
haus – denn

Refrain (wdh.)

Worte und Weise: DOTA Album: Bis auf den Grund, 2010

Seit der Coronakrise müssen wir alle häufi ger Zuhause bleiben. Das klingt erst mal toll, den ganzen 
Tag zuhause und machen was man will - aber auch das muss man erst mal durchhalten. Für Dota ist 
Zuhause kein Ort, "nur dein liebes Gesicht" gibt ihr das Zuhause-Gefühl, das sich so viel besser aus-
halten lässt als das Ausharren in den eigenen vier Wänden.

Das Album des Jahres
WerletztesJahraufdemSommersofafestaufdemDokowar,kennt
Little Pink bereits. Little Pink ist einMusikprojekt imVCPHessen.
Die Musiker*innen nehmen Lagerfeuer und Pfadfinderlieder neu
aufundverleihenihnendabeiihreganzeigeneNote.Klassikerwie
„FünfwildeSchwäne“treffenaufRock`n`Roll,französischesChanson
paartsichmitLagersehnsucht,im„Wagen“läuftPunkund„Weben“
ertöntinneuenKlängen.
Wer schon live begeistert war, wird sich jetzt freuen, denn Little
Pinkhatnun„stillundheimlich“einerstesAlbumveröffentlicht.Das
AlbumbekommstDuüberall,woesMusikgibt,natürlichkostenfrei.

DieRedaktionvergibt fünfvon fünfLagerfeuer füreinAlbum,das
ein absolutesMuss für jede*n Pfadfinder*in ist. Gerade in Zeiten,
woman nicht auf Fahrt geht, holt man sich so das Lagergefühl
insWohnzimmer,SchlafzimmeroderindenBusaufdemWegzur
Schule.

VielSpaßbeimReinhören
Stibu

*n
eu



30

vcp hessen magazinvcp hessen magazin vcp hessen magazin

durchhalten

EinenBlicküberdenTellerrand
Zwei Interviews
von Robin

Noch zweimal um die Kurve, dann 
sind wir endlich oben! - Auf dem 
Hajk

Auf dem Donnerskopf im Landesratsraum, 
Mittwochmorgen, 00.30 Uhr: “Wollten 
wir nicht auch noch über Sippe2 re-
den?” (nach 2 Stunden Diskussion über 
die Spielmechanismen im anstehenden 
Geländespiel) - Auf dem A-Kurs 

Übermüdung, Flutlicht, LKWs, fahrende 
Hebebühnen - Mist, wir waren einfach zur 
hilfsbereit beim Verlassen der Messe in 
Hamburg und jetzt sollen wir nur mal kurz 
abbauen helfen – Kirchentag 2013 

Solche oder so ähnliche Erinnerungen haben 
sicher einige von Euch, wenn sie danach ge-
fragt werden, was sie als Pfadfi nder*in mit 

„durchhalten” verbinden. Das sind physische 
Grenzerfahrungen, bei denen man einfach 
nur einmal ein bisschen Schlaf oder Ruhe 
braucht.  

Es gibt für mich aber noch andere 
Formen des „durchhalten“ – des motiviert 
Bleibens, des Weitermachens. Ganz nach 
dem Motto „ein*e Pfadfi nder*in begegnet 
Schwierigkeiten mit Zuversicht”.  Bis heute 
ist es mir ein Rätsel, was genau uns mo-
tiviert hat, in den ersten neuen Monaten 
unserer Sippenleiterzeit immer wieder 
Gruppenstunden anzubieten, obwohl von 

insgesamt drei Sipplingen meistens nur 
ein bis zwei vorbeikamen. Und wir dann ein 
Betreuer zu Kinderverhältnis von 2:1 oder 
2:2 hatten. Am Ende hat sich das „durch-
halten“ gelohnt – wir wurden immer mehr 
Sipplinge und das Betreuungsverhältnis 
schwappte zu manchmal 2:13.  

Um euch nicht nur mit meinen Gedanken 
und Geschichten zu langweilen, habe 
ich Gesine aus Sachsen und Franzi aus 
Mitteldeutschland gefragt, was sie mit 

„durchhalten“ als Pfadfi nderin in ihrem Stamm 
oder als Landesleitung verbinden. Vielleicht 
habt ihr in euren Gruppen ja auch viele 
nicht angemeldete Kinder, wie Gesine, 
oder müsst immer wieder Vorurteile über 
Pfadfi nder*innen diskutieren, wie Franzi.

Ich bin Gesine aus dem Landesverband 
Sachsen. 

Dort bin ich zur Zeit Sippenleitung, Landesleitung 
und Bundesratsdelegierte. 

Bild: Einfach durchhalten, morgen früh gibt es bestimmt 
Tee und spätestens beim Wandern wird es wieder warm. 

Gesine: Wenn ich an das Wort „durchhalten“ in 
Bezug auf meinen Landesverband denke, den-
ke ich an Stammes- und Sippenleitungen, die 
manchmal eine Weile durchhalten müssen, bis 
ihre (Jung-)Pfadfi nder*innen alt genug sind, um 
Leitungspositionen zu übernehmen. Da denke 
ich an unsere Anmeldezahlen, die wir seit Jahren 
versuchen zu steigern, da wir wissen, dass 
wir viel mehr Kinder erreichen als angemeldet 
sind. Da denke ich an geplante Aktionen und 
Schulungen, die immer wieder aufgrund von zu 
wenigen Teilnehmern*innen abgesagt werden 
müssen. Und manchmal denke ich auch „durch-
halten!“, wenn ich in meinen Kalender schaue 
und sich aufgrund von Stammes-, Landes- und 
Bundesterminen kaum ein freies Wochenende 
fi nden lässt. 

Doch immer wieder lohnt sich das Durchhalten 
und Beschreiten neuer Wege, da sich vieles 
zum Guten entwickelt und man selbst daran 

wachsen kann. 

 „Ein*e Pfadfi nder*in 
begegnet Schwierigkeiten 

mit Zuversicht!”
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Franzi aus Mitteldeutschland:  

Ich verbinde mit dem Wort „durchhalten“ den 
Kampf gegen Vorurteile und für Aufklärung. 
Wir mussten über zwei Jahre lang durch-
halten und aufklären, dass wir weder Freie 
Deutsche Jugend (FDJ) noch Hitlerjugend
sind. Und nein, wir sind weder Thälmann-, 
noch Jungpioniere. Ja, es freut mich, wenn 
du schöne Erinnerungen an die Zeit hast. 
Nein, die Kinder sollen nicht deine alte 
FDJ-Bluse tragen. Und nein, wir brauchen 
sie auch nicht für ein 
Pfadimuseum, welches 
wir in den nächsten Jahren 
nicht geplant haben. Solche 
Gespräche habe ich in die-
sen Jahren mehrfach geführt. Wir mussten 
Vorurteile durch die DDR-Vergangenheit, aber 
auch der Gegenwart (Scouts in den USA und 
Cookies verkaufen und Abzeichen und endlo-
se Prüfungen) abbauen, mussten ständig er-
klären, wer wir sind, was wir machen und nein, 
du musst dich nicht taufen lassen, um bei uns 
christlichen Pfadfi nder*innen mitmachen zu 
dürfen. Und wir wollen dich auch nicht mis-
sionieren. Ja, wir feiern Gottesdienste, aber 
nein, dein Kind muss nicht mitbeten, aber das 
gehört zu unserem Profi l.  

Das ist auf Stammesebene. 
Wir müssen in einem Gebiet Kinder- und 
Jugendarbeit aufbauen, in der es diese so 
kaum (außer christliche Teenkreise und kom-
munale offene KJA) gibt. Pfadfi nder*innen 
und ihre Arbeit sind meist total unbekannt 
oder das Bild durch Vorurteile geprägt. 
Wir müssen durchhalten, um Menschen 

erreichen zu können. Die Menschen in mei-
ner Heimat sind super skeptisch und hinter-
fragen grundsätzlich alles (nicht unbedingt 
qualitativ hochwertig, eher in Richtung: „Man 
kann es nicht gut mit mir meinen, da muss 
doch ein Haken dran sein! Und wenn mein*e 
Nachbar*in da skeptisch ist, dann bin ich das 
automatisch auch.“). So müssen wir gefühlt 
dauerpräsent sein, um Vertrauen aufbauen 
zu können, müssen möglichst alle coolen 

Aktionen öffentlich-
keitswirksam machen, 
uns ein Netzwerk an 
Unterstützer*innen in 
allen Bereichen kom-

plett aus dem Boden stampfen und schauen, 
wie wir an neue Mitglieder*innen kommen. 
Nachwuchs zu bekommen ist mega schwer. 
Das zu begreifen und trotzdem nicht den Mut 
zu verlieren, das ist unsere Herausforderung. 
Durchhalten ist angesagt. 

Im Land ist die Situation gefühlt ähnlich. 
Pfadfi nder*innen sind meist kaum präsent in 
den Köpfen der Menschen, aber wenn man 
es einmal hereingeschafft hat, dann läuft es 
meist ganz gut. Auch hier haben wir massive 
Probleme, neue Menschen zu erreichen und 
neue Mitglieder*innen zu gewinnen. Durch 
das riesige Gebiet ist es schwierig, zu allen 
Stämmen Kontakt zu halten und sich zu or-
ganisieren. Stämme kommen häufi g wie 
Pickel: Sie kommen aus dem Nichts, sind 
plötzlich da, wachsen und sind meist genau-
so schnell wieder weg, wie sie gekommen 
sind. Manchmal bleibt eine Narbe da, die man 

immer mal wieder sieht... Andere Stämme kom-
men und können sich tatsächlich halten, aber 
auch das ist häufi g ein Kampf. Die Motivation 
nicht weggehen zu lassen, sondern irgendwie 
die Motivation zu halten. Das ist schwer und 
braucht viel Mut und Disziplin, um hier durchhal-
ten zu können. Es gibt hier im Landesverband, 
genauso wie in den meisten, teils sehr jungen 
Stämmen, keine Tradition, wie es die in anderen 
Landesverbänden gibt. 

Das größte Problem ist aber meist wirklich, 
dass die treibenden Kräfte, die Motoren eines 
Stammes, zum Studieren weggehen und dann 
nicht mehr wiederkommen. Viele Menschen 
verlassen sehr 
schnell nach der 
Schule die Gegend, 
ihre Heimat. Damit 
bleibt ein Rest zu-
rück, der langsam, 
aber sicher stirbt. Wenige Menschen bleiben 
hier, noch weniger kommen her, und damit ist 
die Chance der Stämme, dass sie weitergeführt 
werden und weiterleben können, sehr gering. 

Durchhalten ist die Devise bei uns. Anfangs ist 
es ein motiviertes Durchhalten. Ein „Hey, es gibt 
Widerstände, aber wir schaffen es trotzdem!!“, 
dann wird es ein resigniertes „Du musst durch-
halten, es darf noch nicht dein letzter Atemzug 
sein...“ Das ist ein Durchhalten im Wandel der 
Zeit... 

Obwohl viel zu viele Stämme wieder inaktiv wer-
den, lohnt es sich durchzuhalten. Auch in der kur-
zen Zeit erreicht man Kinder und Jugendliche, 
kann sie prägen und ihnen unvergessliche 

„Du musst durchhalten, es 
darf noch nicht dein letzter 

Atemzug sein...“
„Hey, es gibt Widerstände, 

aber wir schaffen 
es trotzdem!!“

Ich bin Franzi aus dem VCP Mitteldeutschland. Dort habe 
ich einen Stamm gegründet und war in der Landesleitung, 
allerdings habe ich wegen meiner Ausbildung fast alle 
meine Ämter ablegen müssen und bin momentan nur 
punktuell aktiv. 

Momente bereiten, kann ein Leuchten in ihre 
Augen zaubern. Und vielleicht schafft man es ja 
auch später erneut - Dann ist vielleicht die Erde 
bereitet und der ausgesäte Samen kann wach-
sen und gedeihen. Positiv in die Zukunft schauen 
und eben nicht zu verzagen, sich Hilfe zu holen 
und andere um Rat zu fragen und die Gewissheit, 
dass ich nicht alleine bin, hat mir geholfen, bei 
Durststrecken nicht aufzugeben und durchzuhal-
ten. Ich schätze diese Erfahrung sehr und konnte 
in der Zeit über mich hinauswachsen. 

In den letzten Tagen bin ich zufällig über den 
BdP-Podcast zum Thema Wachstum ge-
stolpert. In der zweiten Folge berichtet Kai, 

Landesvorsitzender des BdP in 
Sachsen, wie mühselig und zäh 
die ersten 25 Jahre für den BdP in 
Sachsen nach der Wiedervereinigung 
bis zum Start des Projektes Wachsen-
in-Sachsen liefen. Hört einfach mal 

rein und denkt darüber nach, was Kai so erzählt 
und wie der BdP Sachsen bisher „durch(ge)hal-
ten“ hat! 

 „Ein*e Pfadfi nder*in begegnet Schwierigkeiten 
mit Zuversicht!” In dem Gesetz steht nichts 
von durchhalten oder aussitzen, sondern von 
begegnen - von angehen. Deshalb fi nde ich, 
ebenso wie die Leute im Podcast, das Thema 
Wachstum sehr spannend. Wenn wir einfach 
mehr Pfadfi nder*innen werden, gibt es auch 
mehr Leute die Aufgaben übernehmen und 
Einzelne müssen nicht mehr durchhalten, 
sondern wir können stattdessen gemeinsam 
gestalten!  

Gut Pfad,  
Robin

Hintergrund Infos fi ndest du 
auf der nächsten Seite.
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H intergrund 
Infos: 

Wachstum im VCP: Auf Bundesebene 
beschäftigt sich die Fachgruppe Stämme
mitdemThemaWachstum.DerVCPhatim
Rahmen der Pfadfindung 2018 beschlos
sen, um 20.000 Mitglieder*innen bis 2026

zuwachsen.

Die Hitlerjugend(HJ)
war die Jugendorganisation der National
sozialistischen Deutschen Arbeiterpartei
(NSDAP). Sie war während der nationalso
zialistischenDiktaturdereinzigstaatlichan
erkannte Jugendverband mit 8,7 Millionen

Mitglieder*innen.

Die Freie Deutsch Jugend(FDJ)
ist ein kommunistischer Jugendverband.
Während der deutschen Teilung, war sie
die einzige staatlich anerkannteundgeför
derte Jugendorganisation der Deutschen
DemokratischRepublik (DDR).DieFDJwar
von1954bis1990inWestdeutschlandver
boten.Heute hat sie nur nochwenige 100

MitgliederinganzDeutschland.

Jungpioniere bzw. Thälmannpioniere
waren die politische Kinderorganisation in
der DDR für 1. bis 4.Klässler*innen bzw.
5. bis 7. Klässler*innen.  Sie bildeten eine
VorstufezurFDJundhatten10Gebotedie
denPfadfindergesetzenineinpaarPunkten
ähnlich sind. Sie trugen ebenfalls blaue

Halstücher,wiewirfrüherimVCP.

Ernst Thälmann
war bis zum Verbot durch die Nazis
Vorsitzender der Kommunistischen Partei
Deutschlands(KPD)undführtedieparamili
tärische Einheit Roten Frontkämpferbund an. 
Erwurdevermutlich1944imKZBuchenwald
ermordet. IhmzuEhrenwurdendieälteren

Pioniere Thälmannpioniere genannt.

BdP-Podcast
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Soistdasmit der Geduld... 
... Und der Ungeduld

von Melli W.

Wird, was lange währt, endlich gut? 

Wenn du Geduld in der Suchma
schine deines Vertrauens ein
gibstheißtesoft:Geduldisteine

TugendoderGeduldisteineStärke.Geduld
soll dir in vielerlei Hinsicht helfen. In beruf
lichen Situationen, im Sozialen und auch
dir ganz persönlich kann geduldig sein
weiterhelfen. 

Was ist mit ungeduldigen Leuten? 
Geduld ist etwas Gutes. Ungeduld wird auf 
Zitatseiten, inGedichtenundTextenoftals
Unheil bringend, zerstörend und schlecht
dargestellt. Aber kann nicht manchmal auch 
die Ungeduld zum Ziel führen? Menschen
mit Tatendrang sind oft ungeduldig. 
MotivierteMenschen, die etwas unbedingt
umsetztenwollen.Daskann füranderean
strengend sein, kann aber auch gerade in
dereinenSituationvonVorteilsein!Einfach
mal raus gehen und machen. Auch aus 
Ungeduld kann Großes entstehen.  

Abwarten und was kaltes trinken. 
Nehmen wir mal ein praktisches Beispiel.
DankCoronafälltdasnichtsehrschwerund
viele von euch werden diese oder ähnliche 
Situationenbereitserlebthaben.Ichbinge
spannt,wasihrdarausgemachthabt.

Gruppenstunden sind wieder möglich. 
Endlich...! Nach ein paar enthusiastischen
Freudensprüngen wirst du auf den Boden
derTatsachengeholt.DasGruppenstunden
wieder möglich sind heißt ja erstmal
nicht, dass ihr euch genauso wie vorher
wieder treffen könnt. Ihr nutzt für eure
Gruppenstunde die Räumlichkeiten und das 
GeländederKirchengemeinde.Dortgibtes
kein Hygienekonzept und die Kapazitäten
der Gemeinde dieses zu erstellen sehen
schlecht aus. Es wird gesagt ihr müsst
Geduld haben. Bald wird es wieder gehen. 
Wann weiß keiner.  

Heißt Geduld also abwarten…? 
…abwarten und sich darauf verlassen, dass
andereDingefürunserledigen?Geduldhat
also in vielen Momenten auch etwas mit
Vertrauenzutun.

Viele von uns werden in dieser Geschichte 
nicht abgewarten. Sie werden ungeduldig,
wollen endlich wieder raus und etwas mit 
ihrerGruppeunternehmen.Klar,istesnicht
sowieesletztenSommerwar.Abernachso
einerlangenZeitwiederrauszukommenist
fürvielewichtigundtutgut.
Du nimmst es also selbst in die Hand.

Nicht weil du den anderen nicht vertraust,
sondern aufgrund deiner Ungeduld… deinem
Tatendrang...deinerLustendlichmalwiederet
waszuerleben.

Was lernen wir jetzt daraus? 
OftistGeduldnotwendig.Dumusstdaraufwar
ten,dassdiePflanzenimGartenwachsenoder
dieNudelngekochtsind.InderSchuleoderder
Uni sitzt du geduldig da und wartest, bis es
zurPauseklingelt.Auch imZug istGeduldan
gesagt,wenndieStreckemalwiederblockiert

istundeszuVerspätungenkommt.Dasalles
sindSituationen, indenenGeduldvongroßem
Vorteil ist und Ungeduld dich nicht weiterbringt.  

Seialso inSituationen, indenenAbwartenan
gesagt ist,geduldigundausdauernd,dashilft!
Es gibt aber auch Situationen, in denen dich
die Ungeduld vorwärtsbringt. Wenn du etwas 
selbstindieHandnimmstundanderenzeigst,
dassetwas funktionierenkann.Seimutigund
nutzedeineUngeduldinSituationenwiederjet
zigenundpackeesselbstan!

Foto: Lars Andresen
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Onkel
Powell erzählt von früher

Injedemhesseblättche erscheint hier ein mehr oder weniger
 sinniges Zitat von Robert Baden Powell.

Ob die Ideen von BP heute noch aktuell sind, ist zu diskutieren. 
Schreibt uns gerne was ihr davon haltet, 

Leserbriefe werden abgedruckt!

Dieses Zitat stammt aus dem Oktober des Jahres 1939, über einen Monat nach dem Start 
des 2. Weltkriegs. Es ist, wenn auch oft in verkürzter Fassung, ist einer der Kritikpunkte, 

die auch aktuell wieder gegen Baden Powell vorgebracht werden.  

Warum war BP fasziniert von Mein Kampf und Hitler? 

TimJeal,derBPBiograph,gehtdavonaus,dassBadenPowelleinegewisseNaivität
gegenüberdemFaschismusinDeutschlandundItalienandenTaglegte.Undvorallemvon
denMethodenderJungenErziehungundCharakterbildungimfaschistischenItalienund
Deutschlandfasziniertwar.DasscheintaufdenerstenBlicknichtverwunderlich,beachtet
man,dassdieHitlerjugendnachdenIdeenderPfadfinderbewegungaufgebautwordenist.

AllerdingsreichtmirdasnichtumBPnennenswertzuentschuldigen.Wirhabenleiderkaum
weitereQuellenindenenBPsichzuHitleroderMeinKampfäußerte,aberdaerebenfalls
diePropagandaunddieOrganisationsideenHitlersbewundert,lässtsichnichtsoleicht
verargumentieren.UndebensoscheintdasFehleneinesKommentarszumallgegenwär
tigenJudendhassHitlersfragwürdig.Das macht BP in meinen Augen nicht direkt selbst 
zum Antisemiten, aber eben auch nicht zu einem Zeitgenossen, dem die Gleichheit der 

Menschen und die Menschenwürde von zentraler Wichtigkeit sind. 

Erziehung,Gesundheit,OrganisationsindkeinegutenDingeperse.Ohneein
WertefundamentundeinBekenntniszurMenschenwürdekönnenalldieseDingegegen

MenschenunddieMenschheiteingesetztwerden.BPschiendasnichtinderForm
verinnerlichtzuhaben.

DerAufbaudergrößtenJugendorganisationderWelt,diesichfürFriedenunddenSchutz
derNatureinsetzt,müssenwirBPweiterhinhochanrechnen.Dasheißtabernicht,dassBP
nichtauchSchattenseitenhatundberechtigtkritisiertwerdenkannunddarf.Wennwiran

BPdenken,solltenwirimmerbeidesmitbedenken.

„Ich hab den ganzen Tag im Bett gelegen und 
Mein Kampf¹ gelesen. Ein wunderbares Buch 

mit guten Ideen zu Erziehung, Gesundheit, 
Propaganda, Organisation etc. – und Idealen, 

die Hitler selbst gar nicht befolgt.“ 

LordRobertBadenPowell
FreiübersetztausdenTagebüchernvonBP
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DieBurg,wiewirsiekennenundlieben,
ist von der aktuellen Situation exis
tenziellbedroht.

Aufgrund der CoronaKrise haben wir mit
weitreichenden Stornierungen zu kämp
fen, da alle Gruppen und Klassenfahrten
bis zu den Sommerferien und bereits dar
überhinausabgesagtwerden. Inmanchen
Bundesländerngibtesauchschon fürdas
kommendeSchuljahrdieklareEmpfehlung,
sämtliche Fahrten zu unterlassen. Somit
wirddasHausfürvieleMonateleerbleiben
und das gerade in denMonaten (April bis
Oktober), die sonst ausgebucht sind. Statt
einerbuntenBurgvollerLebenerwartenuns
diesen Sommer also gähnende Leere und
triste Tage. 

Dennoch haben wir laufende Kosten zu
bewältigen. Das denkmalgeschützte Haus
und die Außenanlagenmüssen auch ohne
Belegung mit Gästen unterhalten werden. 
AlldasstrapaziertunserefinanziellenMittel
als gemeinnützige Bildungseinrichtung.
Die dünne Finanzdecke ist bereits stark

beansprucht durch die inzwischen abge
schlossenen umfangreichen Maßnahmen
für eine Verbesserung von Gästekomfort
und Brandschutz, den Küchenausbau
und die Energieerzeugung aus regene
rativen Ressourcen. Dass uns nun die
Einnahmenwegbrechen,isteineexistenziel
leKatastrophe.

Voriges Jahr haben wir sechzig Jahre
Pfadfinden auf der Burg gefeiert. Sechzig
Jahre voller Gruppenfahrten mit pädagogi
schenAngebotenundtollenErfahrungenfür
Kinder und Jugendliche. Unser Programm
setztaufgemeinsamesErlebenundsolida
risches Handeln, Teamerfahrungen stehen
imMittelpunkt.Alldasmöchtenwirweiter
hin anbieten können. 

Deshalb bitten wir Euch nun um solidari
sches Handeln und Eure Unterstützung.
EureSpendehilftuns,dieseschwereZeitzu
überwinden,sodasswirunsbaldallewieder
auf eine belebte Burg freuen können. 

TextvonderWebseitederBurgRieneck

Liebe Burgbegeisterte, liebe Gäste, liebe Freundinnen und Freunde, 

wir brauchen Eure Unterstützung – mehr denn je!

ÜberdasLandhinausBund

Foto: Tam
ara Com

m
on
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D ie Menschen sind verschieden.
Manche kriegen den Arsch nicht
hoch. Sie tun sich unheimlich

schwer,etwasanzufangen,denerstenSatz
zu schreiben, die erste Kohtenplane auszu
legenundzuknüpfen.

Anfangenfindichimmergut.NeueIdeeund
dann loslegen. Alles ist frisch und man freut 
sich auf das was kommt und wie es wird. 
Dasfälltmirleicht.Packen?KeinProblem

GanzanderssiehtesausmitdemZuEnde
kriegen. Nach dem Urlaub die Fotos an
schauen, sortieren, vielleicht ein paar tat
sächlich ausdrucken. Uff. Abrechnungen 
machen. Ach nee. Aufräumen? Wenn es
sein muss.  

Manchmal istesgenaudas:esmusssein.
Etwas zu Ende zu bringen ist etwas, was
manlernenmuss.Aberichfinde,erstdann
kommt auch der Stolz so richtig.Man hat

dasGefühl, dassman nicht nur dabeiwar,
sondern dass es einem auch gehört. 

Und mehr noch, es gibt einem ein ganz
besonderes Gefühl. Ich hab‘ das auf
Landeslagern erlebt. Wenn es rum ist, die
Teilnehmer*innenvomPlatzsind….dannwill
manam liebstenauchgehen,nachHause.
Nichtabbauen.Schleppen,nochmalschwit
zen,vordiesemletztenHaufenanZeugzu
stehen, von dem man nicht genau weiß,
was man damit machen soll. Aber da sind 
nochandere,diedagebliebensind.Undmit
denen entsteht dann so ein flow,man isst
zusammen,Pizzavielleicht,manmachtviel
leicht auchwas,was auf dem Lager nicht
ging,lautMusikhören,keineAhnung.Dann
ist der LKW gepackt undman sitzt müde
da….undzufrieden.

GuteGeschichtenbraucheneinEnde,dann
werdensiezuunseren.

Durchhalten ist keine
Schande
von Jakob 
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Instagram  Umfrage

Pfadigram

Seit Corona kann ich...

Online Gruppenstunden

Endlich mal wieder nähen

AngelnNICHT

Handbesticken @22Zeichen

Programmieren?Eskaumerwarten,dassdienächste
Folge Quark Antenne rauskommt

NichtmehrzuSippenstunden
und meine Freunde sehen

5kg mehr auf die Waage 
bringen...Sprich:

Kochkünsteverfeinert

Einie neue (vegetarische)
Rezepteeinfachmal

Essen mit auf die Arbeit...

Besser Gitarre spielen
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ÜberdasLandhinausBund

Ausblick auf die kommende anp Ausgabe 

Fast Fertig
Durchhalten,ichhab’sfast.

von Lars 

In diesem Jahr sind viele, wie auch
ich, mit einigen Sachen leider nur fast
fertig geworden. Covid19 hat uns al

len einen Strich durch die Rechnung ge
macht,dasöffentlicheLebeniststarkzum
Erliegen gekommen, Gruppenstunden kön
nen nicht mehr stattfinden und noch viele
Einschränkungen mehr mussten getroffen 
werden,umdasViruseinzudämmen.

Jetzt istdiegroßeFrage,wasnunmitden
begonnenen Vorbereitungen für Lager,
FahrtenundanderenPfadiVeranstaltungen
passiert.Solltemansieeinfachhintersich
lassen und sich in neue Abenteuer begeben 
oder sich wieder voll in die alten Projekte
reinhängen und diese zum Abschluss
bringen?

Ja,okay,beieinigenThemenhatmankeine
andereWahl,alsdieArbeitwiederaufzuneh
menunddasProjektzubeenden.Dasführt
jedochdazu,dassmanschongetaneArbeit
wiederholen muss. Wie zum Beispiel den
Lagerplatz neu zu buchen, Termine umzu
legen und noch vieles mehr. 

AberwasmachtmanjetztmitdenAktionen,
dieman nicht so einfach umplanen kann?
Lässtmansiehintersichodersollmansie
lieber auf Biegen und Brechen umsetzen?
Ich denke, hier ist es sinnvoll, sie einfach
fast fertig zu lassenund ineinigenJahren
darauf zurückzublicken: um sich sagen zu
können;wie gut, dass Corona dazwischen
gekommen istundwirdasLagernichtma
chenkonnten,wirhätteninzwischeneinviel
besseresKonzept!

Aber jetzt Schluss mit dieser Betrachtung.
Jetzt seid Ihr an der Reihe! Überlegt euch,
was ihr mit euren fast fertigen Themen 
machenwollt.BringtihrsiezumAbschluss
oderbleibensie…

 Du willst noch mehr zum Thema 
‚Fertig’ erfahren? Dann schau in die aktuelle 
Ausgabe der anp! Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Kreuzworträtsel

▼ 5
   

▼ 3
   

▶ 4
   

▼ 9
   

▼ 7
   

▶ 6
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▶ 2
   

▼ 10
   

▶ 8
   

Kreuzworträtsel 
Wenn du das hesseblättcheaufmerksamdurchstöberthast,
kannstdudiese10Frageneasybeantworten.

Also auf was wartest du, los geht’s!

Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Lösungshinweise:

Horizontal ▶ Vertikal ▼
(2) Wer hat Spenden für United4Rescue
gesammelt?
(4) Landesveranstaltung für Sipplinge?
(6) Worin ist Lea die klare Gewinnerin?
(8) Zeltkonstruktion am nächsten Kirchentag?

(1) Wie heißt der neue FSJler mit Vornamen?
(3) Wovon gibt es in der Corona-Zeit viele?
(5) Was an Snapchat unnötig?
(7) Herausforderung für HHT-Anmeldung?
(9) Album des Jahres? (Zusammengeschrieben)
(10) Wie viele Folgen Quarkantenne gibt es?

Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Lösungshinweise:

Horizontal ▶ Vertikal ▼
(2) Wer hat Spenden für United4Rescue
gesammelt?
(4) Landesveranstaltung für Sipplinge?
(6) Worin ist Lea die klare Gewinnerin?
(8) Zeltkonstruktion am nächsten Kirchentag?

(1) Wie heißt der neue FSJler mit Vornamen?
(3) Wovon gibt es in der Corona-Zeit viele?
(5) Was an Snapchat unnötig?
(7) Herausforderung für HHT-Anmeldung?
(9) Album des Jahres? (Zusammengeschrieben)
(10) Wie viele Folgen Quarkantenne gibt es?
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Ausbrechen?!
Hessische Herbsttage 2020 13.15.November

DubistRover(ü16)undhattestschonvielzulangekeinePfadiveranstlatungmehr?

DuwillstTeambildungmitdeinerFüRuodereineranderenGruppe?

DannbistduaufdenHHT2020genaurichtig.

NurdurcheureZusammenarbeitundeuerVertrauenuntereinanderkönnt ihresSchaffen
euchrechtzeitigzubefreien.

Umsichanzumelden,müssenduunddeinTeamunserTeasergameaufder Internetseite
HHT2020.de durchspielen.  

Duwillstliebermitarbeiten?Gernegerne,wirsuchennoch!
Meldedicheinfachunterinfo@hht2020.de bei uns. 

Nun folgen ein paar verschlüsselte Tipps zum Lösen des 
Teasergames: 

Tdibvf hfobv bvg efo Cpefo. 

EvnvttunbodifHfhfotubfoefepqqfmubotfifo.

IbtuevtdipoefoEpoofstlpqghfgvoefo?

JnIfmmfohfiubmmftfjogbdifs!

EvnvttuesfjHfhfotuäoeffjotbnnfmo,vnefoDpnqvufssfqbsjfsfoavlpfoofo.

WirhabendieLösung!!!
Kommt doch auf den Landeshajk

DerLandeshajkstehtdiesesJahrunterden
Thema Lucky Luke und wird vom 11.9. bis 
13.9.2020 rund um die Lahn stattfinden.
Ihrmüsst nichts weitermachen, als euch
mit eurer Lieblingsgruppe anzumelden,
wir übernehmen den Rest und bieten euch
ein Wochenende voller Pfadfindererlebnisse
und Programm, passend zum Thema. Ihr
könnt euch aussuchen ob ihr Kanu fah
ren oder traditionell haijken möchtet und 
auchdieLängederStrecke istauswählbar.
DerLandeshajkfindet inderunmittelbaren
Nähe von Wetzlar und Gießen statt, zum
Startpunktmüsst ihr es aber selbst schaf
fen. Die Anfahrt wird mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln möglich sein.

Anmelden könnt ihr euch auf der 
Webseite des VCP Hessen unter hessen.
vcp.de/hajk. Ihr solltet  euch zuerst eine
Gruppe suchen und ein/e Stellvertreter*in
meldetdanndieganzeGruppean.Alsokei
ne Einzelanmeldungen! Wenn ihr euch als
Gruppenleitungdazuentscheidet,miteurer
Sippemitzumachen,gibtesunterdemglei
chenLinkeinevorgefertigteAnmeldung,die
andieSipplingeverteiltwerdenkann.

Wie letztes Jahr auch wird es wieder einen solidarischen 
Beitrag geben. Ihr fragt euch, was das ist? Bei einem soli-

darischem Beitrag gibt es eine Beitragsspanne, die von den 
Veranstaltern festgelegt wird. Jede/r Teilnehmer*in kann 
dann selbst entscheiden, wie viel es ihm oder ihr möglich 

ist zu zahlen. Je mehr gezahlt wird, desto mehr können wir, 
das Landeshaijkteam, darauf achten regional und saisonal 
einzukaufen Auch werden dadurch niedrige Teilnehmerbei-

träge ausgeglichen

Für Kanufahrer*innen gibt es eine Spanne
von 15-25€undfürHaijkende8-15€.Dieser
soll dann einfach am Landeshajk mitge
bracht werden.

Anmeldenkönntihreuchbiszum 28.8.2020.
Wir werden den Landeshajk natürlich den 
dann aktuellen Vorschriften anpassen. Achtet 
bei der Gruppenbildung am besten darauf, 
dass eure Gruppe nicht allzu groß wird.

Wir freuen uns auf auf einen aufregenden
Landeshajkmiteuch!

LiebeGrüßeundGutPfad
EuerLandeshajkteamMerle & Ida

Habt ihr noch Fragen?
Dannmeldeteucheinfachbeiunsunter
landeshajk@hessen.vcp.de.

Landeshajk 2020 vom 11.- 13. September

LiebePfadfindergemeinschaft,

Traurig, dass dieses Jahr 
bei den Pfadfi ndern 
nicht viel lief?
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Gutes Neues Jahr!KaumhatdasneueJahrzehntbegonnenladenwirEuchschonjetztein
zumJahresendPuzzelnimLandeszentruminBad Nauheim.MancheIdeenhabensichbe
währt,dakannmansieauchmalwiederholen.Vorca.15JahrenhabenwiraufdemDoko
5000 Puzzleteile(oderwarenes7500?)ausgeschüttetunddannversucht,eszudemBild
zusammensetzen,dassmanjetztuntenvorderKellerbarsieht.

VierTagehabenwirunsdamalsZeitgenommen,Leutekamenundgingen,wirhabenköstlich
gegessen,wirhabengespielt,gefeiert,gechillt,gelesen,Musikgemachtundimmerweiterge
puzzelt.Eswarsogemütlich,wiemanessichfürdenJahresausklangwünscht.Undobwohl
wirnichtfertigwurdenwaresfürvieleeinwunderbarentspanntesSilvester.

Puzzelnistgeradewiederin,zumindestinderLafü.FürdieganzgroßenPuzzleistaberkeine
ZeitaufunserenSitzungen.AlsoladenwireinzurSilvesterwintertagenimLandeszentrumin
BadNauheim.

28.12.2020 - 01.01.2021

Anmeldenmussman sich nur für das Silvesterabendessen und wennman sicher einen
Schlafplatzhabenmöchte.OhneKnalleraufdemschönstenBalkonderWetterauinsneue
Jahrstarten,mitnettenLeutenundvielvielZeitzumSpazierengehen,Schlemmen,Puzzeln,
Schwätzen,LesenundSingen,Spielen.

EswirdjenachDauerderAnwesenheitauchwaskosten,Detailsdazugibtesim
übernächstenhesseblättche

Wirfreuenunsschon,

MelliSchulteundJakobHoffmann

Give piece a chance

AktuelleInformationenfindestDuauf:

pfaditag.de
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DieseJurtenburgmitWorkshopsundeinemleckerenVerpflegungsangebotwollenwir,ein
buntesTeamausBdP,DPSG,PSGundVCP, 2021auf demÖkumenischenKirchentag im
ZentrumJungeMenschenaufbauen,umPfadfindeninDeutschlandvorzustellenunderleb
barzumachen.Vom13. bis 15. Maiwerdentäglichmehrals10.000Jugendlicheerwartet,
dieindemZentrumunterwegssind,alsoauchanunseremStandvorbeikommen.Lasstuns
dieseChancenutzenundgemeinsamzeigen,wiecoolPfadfindenist!

Pfadfi nden auf dem Kirchentag
3. Ökumenischer Kirchentag  12. - 16. Mai 2021inFrankfurtamMain

Zudembereitenwirineinemüberbündischen
Team gemeinsam einen Singewettstreit vor,
um auch unsere Kultur für viele Menschen
erlebbar zu machen. Du hast Lust beim
Jurtenburgenbau, bei den Workshops, beim
EssensstandoderbeimSingewettstreitmitzu
machen,dannmeldedicheinfachbei
kirchentag@rdp-rdp.de 

Damit der Kirchentag stattfinden kann, wer
denzudemüber5000ehrenamtlicheHelfende
für Ordnungsdienste gesucht. Ungefähr die
Hälfte davon waren in der Vergangenheit 
Pfadfinder*innen.Packtmitanundlasstuns
gemeinsamdasMegaEventwuppen!Bei so
vielen Pfadis in einer Stadt finden natürlich

ständigkleineSingerundenstatt,mankannalte
und neue Freunde treffen und lernt unglaublich 
vielejunge,engagierteMenschenkennen.
MehrInfosaufwww.oekt.de/helfen 
Wir Pfadfinder*innen wollen auch eine Aktion
im Zentrum Regenbogen und im Zentrum 
Frauen, Männer, Geschlechterperspektiven
gestaltenunddurchführen.WennduLusthast
hierbei mitzuwirken kannst du dich ebenfalls
gerne bei uns melden.  

Auf Kirche kein Bock? 
DerKirchentagistkeinreinreligiösesbzw.spiritu
ellesEvent.EsfindenvielepolitischeDiskussionen
und kritische Auseinandersetzungen mit
Politiker*innen auf Basis christlicher Werte statt. 

Zudem gibt es zahlreiche kulturelle Angebote
vomoffenenSingenbiszumGroßkonzert.

Bei Fragen könnt ihr euch auch gerne an uns 
wenden! 

LiebeGrüßeundGutPfad,
LeonundRobin
(kirchentag@rdp-rdp.de) 

Harte Fakten: 
3. Ökumenischer Kirchentag  
schaut hin (Mk 6,38) 
Frankfurt am Main 
12. bis 16. Mai 2021 
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Nachrufauf
Andreas Kläger 
1971–2020

AmPfingstsamstagistAndreas Klägergestorben.DaswarundistfürunseinSchockund
kamohnejedeVorwarnung.Andreaswar48 Jahre alt. 

ManchevonEuchkennenAndreasausseinerZeitaufdemDonnerskopf.Dorthatervon
2007bis2010alsBetriebsleitergearbeitet.DaswarnichtdieerstePfadistationinseinem
Leben.AndreaswuchsinderNähevonSt.Gallen,alsoinderNordschweizaufundkamfrüh
zudenPfadi.DieBegeisterungkamschnellundhatihnnichtmehrlosgelassen.MitdemVCP
kameraufderBurgRienecksorichtiginBerührung,woerjahrelangimProgrammbereich
arbeitete.NacheinerkurzenZwischenstation im InternationalScoutCenter inKandersteg
bewarbersichaufdieStelleaufdemDoko.

IndendreieinhalbJahrenentwickelteerdasHausweiterundverstandesgut,dieBalancezwi
schen den Anforderungen eines Wirtschaftsbetriebs einerseits und eines von Ehrenamtlichen 
geleiteten Pfadfinderzentrums zu halten. Sein gutes Verhältnis zu Konvent, Leitung und
BautrupphalfvieleDingeaufdenWegzubringen.AndreaswohnteauchaufdemDokound
werkam,konnteseineGastfreundschafterleben,seineoffeneArt,seineGeschichtenhören
und seine ruhige Ausstrahlung genießen.  

AndreaswareingroßartigerFotograf.Vielewerdensichan ihnerinnernmiteinerKamera
umdenHals.SeineBildersindauchZeugnisdessen,wasihnandenPfadisinteressiertund
begeisterthat,dieHingabe,dieGemeinschaftunddieNähezurNatur.

2010wechselteeralsJugendbildungsreferentnachSchleswigHolstein,auchumstärkerpä
dagogischzuarbeiten.AufderTrauerfeieram20.JuniinKielkonnteichspüren,sehenund
hören,wievieleMenschenAndreasdortbegleitetundberührthat.ErwareinMöglichmacher,
derohneEitelkeitganzundgarseinLebendemPfadfindengewidmethat.

JakobHoffmann
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Termine 2020 (undauchschoneinbisschendarüberhinaus)

. 

DieallermeistenTerminegibtesaufunsererHomepagenachzusehen, www.hessen.vcp.de.

Undwermehrwissenwill:hesseblättchelesenoderimLandesbüromelden.

(06032-3660 hessen@vcp.de)

Hier die Termine der bisher geplanten Veranstaltungen

22.-23.08.20 Fulda  Ironscout

28.-30.08.20 deinenStamm Pfadi-Tag 

11.-13.09.20 Lahn  Landeshajk

25.-27.09.20 BadNauheim Landesführungsrunde

25.-27.09.20 BadNauheim Hessenredaktion

01.-10.10.20 Polen  Studienfahrt   Abgesagt

11.-15.10.20 Starkenburg Landeskinderfreizeit Abgesagt

13.-15.11.20 Donnerskopf HHT

20.-22.11.20 BadNauheim Landesführungsrunde

27.-29.11.20 Donnerskopf  Konvent

28.12.-01.01.21  BadNauheim Jahresend-Puzzeln

corona, die alte wutz, hat eines dann doch 
überraschend deutlich gemacht: zuhause 
ist es doch am schönsten. die videokonfe-
renzen haben es schnell deutlich gemacht: 
so toll, wie wir es uns immer vorgestellt ha-
ben, ist es bei den anderen gar nicht. melli 
schultes bestes möbel: ein weißer heizkör-
per, makellos, aber nicht gerade glamourös. 
bei designerangeber stibu sieht man statt 
eines 8.000 € eames chair nur einen wurm-
stichigen balken oder gleich einen kopfkis-
senbezug, der seit ausbruch der pandemie 
übrigens nie gewechselt wurde. lars andre-
sen hat zum äußersten gegriffen und ist 

umgezogen – jetzt hat er eine wand, die 
noch weißer als mellis heizkörper ist. anni d.
hat erst gar nicht versucht, einen falschen 
eindruck über ihrer heimlehrerzimmer ent-
stehen zu lassen – sie richtet die kamera 
immer zur decke, so dass man gerade noch 
ihre augen und ihren schopf sieht. Von ki-
lian hähn wissen wir nun endlich, dass er 
leider in 90ern hängen geblieben ist. bein-
kleid und gesichtsmatratze ließen es stets 
vermuten, aber wer in den 20ern immer 
noch pulp fi ction poster in kühlschranknä-
he hängt, ist jenseits von retro. maja jetzen
versuchte mit einfachen blaufi ltern frisur 
und jugendzimmer aufzumotzen, über das 
ergebnis kann man zumindest streiten. jo-
nas höchst durchaus ehrenwerter versuch 
sich als old rock´n`roller zu inszenieren 
wurde immer wieder jäh durch ungünstig 
gekleidete wg-mitbewohner untergraben, 

die respektlos ins bild schreiten. grenzwer-
tig auch der versuch von jakob hoffmann, 
sich durch übertrieben helle deckenleuch-
ter einen permanenten heiligenschein zu 
verpassen. da zeugt die kurhessenvariante 
doch von einer gewissen bescheidenheit: 
übergroße kopfhörer (jonathan und sebas-
tian) verbergen geschickt die wohnungsein-
richtung oder man stellt (robin) gleich auf 
nachtsicht-modus um und funkelt mit den 
äuglein wie der erste luchs in nordhessen 
seit der übernahme der waschbären. klare 
gewinnerin dieses ikea-limbos ist lea eller. 
Niemand weiß wo sie wohnt. bei jeder kon-
ferenz eine neue bleibe. auf der flucht oder 
hat sie einfach ein haus mit mehr zimmern 
als es quarkantennefolgen gibt? bald zieht 

sie nach hamburg um dort im nächsten win-
ter den hamburger singewettstreit zu mo-
derieren und zwar in der elbphilharmonie. 
In der kategorie livetime-award wird dort 
übrigen benni reusch geehrt für seinen la-
gerfeuer klassiker „april, april, da mach ich 
was ich will“. hoffentlich können wir dann 
alle da hin. soll ja fast so schön sein wie 
zuhause. 

Foto: Peter Kurzock
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